
 

 1 

SVEB-Zertifikat Ausbilder/in 

Einzelbegleitung 

(früher Praxisausbilder/in) 

Das «SVEB-Zertifikat Ausbilder/in – Einzelbegleitung» richtet sich an Fachpersonen und 

Berufsbildner/innen, welche Lernende, Studierende oder Mitarbeitende individuell begleiten 

und beraten. 

Ihr Plus bei der Lernwerkstatt 

– Durchführungsgarantie 

– Verpasste Kurstermine können in begrenztem Rahmen in einem Parallellehrgang besucht 

werden. 

– 50% Kursgeldrückerstattung in Form von Bundes-Subventionen bei Besuch aller Module 

und Abschluss «Ausbilder/in mit eidg. Fachausweis» oder «Betriebl. Mentor/in mit eidg. 

Fachausweis» 

– Vor Ihrer Haustür: 16 Standorte und diverse Zeitmodelle an allen Wochentagen 

– Jährlich 29 Lehrgänge 

– Personen, welche bereits über den Abschluss Berufsbildner/in in Lehrbetrieben verfügen 

(40 oder 100 Lernstunden) sind von den ersten vier Ausbildungstagen dispensiert und er-

halten eine Kursgeldermässigung von CHF 500.– 

– NEU: Dank Blended Learning werden Sie Profi sowohl in der vor Ort-Begleitung, als auch 

in der Online-Begleitung 

– Kostenloses Karriere-Programm und Marketing-Programm 

– Den Lehrgang führen wir auch bei Ihnen intern durch. Verlangen Sie eine Offerte! 

 

https://www.lernwerkstatt.ch/angebot/ausbilder-ausbilderin/lehrgang/
https://www.lernwerkstatt.ch/angebot/betrieblicher-mentor/betrieblicher-mentor-lehrgangskonzept/
https://www.lernwerkstatt.ch/angebot/betrieblicher-mentor/betrieblicher-mentor-lehrgangskonzept/
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An wen richtet sich der Lehrgang? 

Inhaber/innen des SVEB-Zertifikats Ausbilder/in – Einzelbegleitung (früher Praxisausbil-

der/in) sind meist teilzeitlich in der Praxis- oder Lernbegleitung Erwachsener tätig. Sie unter-

stützen Lernende, Studierende oder Mitarbeitende in ihrem individuellen Lernprozess. Ihre 

fundierten methodischen und didaktischen Fähigkeiten sowie ihre sozialen Kompetenzen 

setzen sie im Gesundheitswesen, in sozialen Institutionen, in Betrieben der Wirtschaft und in 

der Verwaltung ein. Sie arbeiten in Berufsbildungs-, Ausbildungs- oder Personalabteilungen. 

Praxis- und Lernbegleitungen bilden den Schwerpunkt der Tätigkeit. 

Wer nimmt am Lehrgang teil? 

Interessenten/Interessentinnen am SVEB-Zertifikat Ausbilder/in – Einzelbegleitung (früher 

Praxisausbilder/in) wollen sich die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten aneignen, um 

individuelle Praxis- und Lernbegleitungen mit Erwachsenen im Rahmen vorgegebener Kon-

zepte, Lehrpläne und Lehrmittel vorzubereiten, durchzuführen und auszuwerten. Sie wollen 

die Fähigkeit erwerben, Erwachsene in ihrem Lernprozess zu unterstützen und sie im eige-

nen Fachbereich über Weiterbildungsmöglichkeiten zu informieren. 

Zu ihnen gehören 

– Praxisausbilder/innen und Berufsbildner/innen von Lernenden, Studierenden oder Mitar-

beitenden 

– Personen, die in die Praxisbegleitung einsteigen wollen 

Was gilt es mitzubringen? 

– Freude am Lehren, Lernen und Begleiten 

– Fachkompetenz im eigenen Fachbereich 

– Idealerweise erste Erfahrungen im Begleiten von Erwachsenen (Lernende, Studierende, 

Mitarbeitende), dies ist jedoch keine Teilnahmevoraussetzung 

Welche Praxis braucht es für das SVEB-Zertifikat Ausbilder/in? 

Für die Beantragung des SVEB-Zertifikats Ausbilder/in – Einzelbegleitung (früher Praxisaus-

bilder/in) muss Praxiserfahrung im Begleiten von Lernprozessen Erwachsener nachgewiesen 

werden: 

– Einzelpersonen oder maximal 2 Erwachsene 

– Alter der Teilnehmenden: 16 Jahre, nach der obligatorischen Schulzeit 

– Mindestens 150 Stunden verteilt auf mindestens 2 Jahre 

– 50 Stunden davon können Gruppenunterricht sein. 

Diese Bedingungen können auch nach Abschluss des Lehrgangs erfüllt werden und bilden 

keine Zulassungsvoraussetzung zum Lehrgang. 
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Was gibt es zu lernen? 

Handlungskompetenz 

Im eigenen Fachbereich individuelle Praxis- oder Lernbegleitungen mit Erwachsenen im 

Rahmen vorgegebener Konzepte, Lehrpläne und Lehrmittel planen, durchführen und aus-

werten 

Inhalte 

Teil «Ausbildung in der beruflichen Praxis»: 

– Aufgaben und Rollen in der betrieblichen Ausbildung 

– Begleitung von Jugendlichen und Erwachsenen 

– Grundlegende Methoden für das Lernen im Betrieb 

– Grundlagen der Kommunikation mit einzelnen Lernenden und Studierenden 

– Rückmeldungen zu Lernfortschritten 

– Rechtlicher Rahmen der Berufsbildung im Betrieb, Bildungsstufen Sek II und Tertiär 

Teil «Lern- und Einzelbegleitungen mit Erwachsenen durchführen und individuelle Lernpro-

zesse unterstützen»: 

– Grundlagen erwachsenenspezifischen Lernens und Lehrens 

– Lernpräferenzen, Lernstile und Lernarten 

– Lernprozessmodelle und Feinplanung von Ausbildungssequenzen/Lernbegleitungen 

– Kompetenzen und individuelle Lernziele, Zielformulierung, partizipative Zieldefinition 

– Auswahl von Lerninhalten und geeigneten Lernsituationen 

– Methodenvielfalt, Lernprozessorientierte Methoden und Lernformen für die Praxis- und 

Lernbegleitung 

– Einsatz von analogen und technologiebasierten Medien und Lernmaterialien 

– Gestaltung von Lernaufgaben, Formulierung von stufengerechten Lernaufträgen 

– Anleitung und Begleitung von Lernschritten, Arbeits- und Lernprozessen 

– Einfache Methoden zur Sicherung von Lernergebnissen, Zielüberprüfung und Auswertung 

von Einzelbegleitungen 

– Menschenbild und andragogische Grundhaltungen 

– Wertschätzende, unterstützende und klare Kommunikation, Umgang mit Störungen 

– Wahrnehmung und Beobachtung von Lernprozessen und Lernverhalten 

– Individuelle Lernwege, Lernstrategien, Ressourcen und individuelle Lernförderung 

– Lern- und Arbeitstechniken, Selbstorganisation und Selbstreflexion 

– Standortbestimmung und Beurteilung von Lernleistungen 

– Haltung und Rollen als Praxisausbilder/in 

Quelle: SVEB Modulbeschreibung 07.12.2021 
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Welche Methodik erwartet mich? 

Es erwartet Sie eine aktive und abwechslungsreiche Methodik. Sie erleben verschiedene 

Kursleitende, welche mit sehr hohem Praxisbezug unterrichten. Die Kurstage sollen Ihnen 

als Beispiel für einen guten Unterricht dienen. Kopieren erwünscht! 

Welche Kompetenznachweise und Arbeitsaufträge gibt es? 

– Regelmässige Reflexion des persönlichen Lernprozesses (Führen eines persönlichen 

Lerntagebuchs) 

– Übernahme einer Tagesverantwortung 

– Planung, Durchführung und Reflexion einer praktischen Lerninstruktion 

– Besuch eines Lernwerkstatt-Live-Webinars und Dokumentation der Erkenntnisse 

Wer sind die Kursleitenden? 

Die eingesetzten Kursleiter/innen sind Fachleute mit mehrjähriger Berufserfahrung als Er-

wachsenenbildner/innen. Sie haben einen höheren Abschluss in Erwachsenenbildung und 

verfügen über umfangreiche berufliche Qualifikationen und Erfahrungen aus den verschie-

densten Bereichen. 

Die detaillierten Profile unserer Kursleitenden finden Sie auf 

www.lernwerkstatt.ch/kursleitende-pa 

Wie lange dauert der Lehrgang? 

Der Lehrgang umfasst 14 Ausbildungstage (exkl. Selbststudium) während vier bis fünf Mona-

ten, je nach Angebotsform. Die bei den Lehrgangsterminen aufgeführten Kurszeiten sind fix 

und werden nicht verändert. 

Lehrgangstermine: www.lernwerkstatt.ch/termine-pa 

Wie hoch ist die Lernzeit? 

Totale Lernzeit: 405 Stunden bestehend aus: 

– Nettopräsenzzeit 90 Stunden 

– Selbstlernzeit 165 Stunden 

– Praxiserfahrung 150 Stunden 

Erforderliche Nettopräsenzzeit in beiden Teilen: 80% 

http://www.lernwerkstatt.ch/kursleitende-pa
http://www.lernwerkstatt.ch/termine-pa
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Wie gross sind die Gruppen? 

Jede Lehrgangs-Gruppe umfasst maximal 16 Teilnehmende. Aufgrund des Angebots für 

Kursteilnehmende, unpassende Kurstermine in begrenztem Rahmen in einem Parallellehr-

gang zu besuchen, können vereinzelt Ausbildungstage mit mehr Teilnehmenden durchge-

führt werden. 

Wie hoch ist der Preis? 

– CHF 3790.– für Personen, die bereits über den Abschluss Berufsbildner/in in Lehrbetrie-

ben (40 oder 100 Lernstunden) verfügen 

– CHF 4290.– (regulärer Preis) 

50% Kursgeldrückerstattung in Form von Bundes-Subventionen bei Besuch aller Module und 

Abschluss «Ausbilder/in mit eidg. Fachausweis». 

Wie vielen ECTS-Punkten entspricht der Lehrgang? 

Der Lehrgang entspricht 13,5 ECTS-Punkten. 

Wo findet der Lehrgang statt? 

Aarau, Baden, Basel, Bern, Brugg, Bülach, Luzern, Olten, Sargans, St. Gallen, Thun, Uster, 

Weinfelden, Winterthur, Zug, Zürich 

Wie lange ist das SVEB-Zertifikat Ausbilder/in gültig? 

Das SVEB-Zertifikat Ausbilder/in – Einzelbegleitung (früher Praxisausbilder/in) ist unbe-

schränkt gültig. 

Sie können darauf aufbauend die Module zum eidg. Fachausweis Ausbilder/in besuchen. 

Diese Module besitzen alle eine Gültigkeit von fünf Jahren. Innerhalb dieser Frist ist der eidg. 

Fachausweis zu beantragen. 

Wie kann ich zusätzlich das «SVEB-Zertifikat Ausbilder/in – 

Durchführung von Lernveranstaltungen» erlangen? 

Sie wollen anschliessend an diesen Lehrgang zusätzlich das «SVEB-Zertifikat Ausbilder/in – 

Durchführung von Lernveranstaltungen» erwerben? Dies ist Ihr Weg: 

– Besuch des Aufbaumoduls «Begleitung» 

– Nachweis einer Praxiserfahrung im Leiten von Lernveranstaltungen 

– Zertifizierungsgebühr: CHF 150.– 

https://www.lernwerkstatt.ch/angebot/ausbilder-ausbilderin/lehrgang

